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1. Aus dem Vorstand 

Nach 2 verrückten Jahren, in denen die Pandemie fast alles auf den Kopf gestellt hat, 
war der Start ins 2022 ebenfalls noch etwas ungewiss. So fand das Helferessen im 
Januar wie auch im Vorjahr nicht physisch statt. Alle Helferinnen und Helfer erhielten 
ein Säckli Risotto aus der Stiftung Schloss Biberstein. Nach den Corona-Lockerungen 
im Frühjahr, konnte der Elternverein wieder durchstarten. So konnten unter anderem 
die beiden Kinderkleiderbörsen, die Rädlibörse, der Räbeliechtliumzug und der Feri-
enpass ohne Einschränkungen durchgeführt werden. Auch im Kinderkafi und an den 
zahlreichen Bastelkursen und Workshops konnte man wieder nach Belieben ein- und 
ausgehen.  
Erfreulich war, dass wir mit dem MuttertagsWERKEN und dem Kinder-Koffermarkt 
zwei neue Programmpunkte durchführen können. Beide Anlässe waren toll organisiert 
und hat allen Beteiligten Spass gemacht. Auch der Mitgliederanlass im September 
war, trotz Regenwetter, ein toller Event.  
Grosse Projekte im Jahr 2022 waren der Generationenpark, welcher leider an der Urne 
abgelehnt wurde. Die Zusammenarbeit mit der JuKo fruchtete dagegen mehr, so dass 
die Umsetzung des Projekts im Dezember starten konnte.  
Einer der ersten Anlässe, der wieder physisch durchgeführt werden konnte, war die 
Mitgliederversammlung im März im Landhotel Hirschen. Finanziell ist es um den El-
ternverein gut bestellt, so dass wir mit der Sanierung des Gartens ein grösseres Pro-
jekt in Angriff nehmen können. Weniger gut sieht es auf der personellen Seite aus. 
Nach wie vor ist es schwierig, neue Vorstandsmitglieder zu finden. Es bestehen viele 
Ideen für Neues. Aber ohne Unterstützung sind diese nur schwer umsetzbar.  
Der Vorstand ist aber nach wie vor motiviert und schaut stolz auf ein erfolgreiches 
2022 zurück. Wir sind gespannt auf das neue Jahr, in welchem wir nicht nur 850 Jahre 
Speuz feiern, sondern auch das 20-jährige Bestehen des Elternvereins. Es erwarten 
uns viele Aktivitäten und wir freuen uns, viele von euch an den zahlreichen Anlässen 
während des Jubiläumsjahres zu treffen. 
 
 
Mitgliederstatistik (Kathrin Meier) 

Im Jahr 2022 durften wir 16 neue Mitgliederfamilien bei uns im Verein willkommen 
heissen. Es gaben 6 Familien ihren Austritt und 2 Familien haben ihren Beitrag nicht 
bezahlt und wurden daher am Ende des Jahres aus dem Mitgliederverzeichnis ge-
löscht. 
 
 

2. Berichte zu unseren Anlässen und Angeboten im Jahr 2022 

Mitgliederversammlung (Lilian Christen) 

Endlich konnte die Mitgliederversammlung 2022 wieder physisch stattfinden. Die 19. 
MV fand am Donnerstag, 10. März 2022 im Landhotel Hirschen in Erlinsbach SO statt. 
28 stimmberechtigte Personen nahmen an der Versammlung teil. 
Nach der Begrüssung durch die Präsidentin und der Wahl der Stimmenzählerin, Silja 
Eschmann, wurde das letzte Protokoll einstimmig gutgeheissen. Der Jahresbericht 
verfasste Lea Maissen und einige Highlights wurden durch Lilian Christen vorgestellt. 
Hervorgehoben wurde, dass wir uns trotz andauernder Pandemie nicht entmutigen 
liessen und doch 9 Anlässe durchgeführt werden konnten – so z.B. der Ferienpass 
oder der Mitgliederanlass «S Gheimnis im Wald». 



Die Rechnung und das anschliessende Budget wurden von allen Stimmbeteiligten gut-
geheissen. Der Elternverein erzielte einen Gewinn von Fr. 600 / das ElKi-Zentrum ei-
nen Gewinn von rund Fr. 2'830. Der hohe Gewinn resultiert aus den tiefer budgetierten 
Bastelnachmittagen und Workshops, welche schlussendlich doch durchgeführt wer-
den konnten. Ausserdem bescherte ein Langzeitmieter des Büros im 1. Stock des ElKi-
Zentrums eine zusätzliche Einnahmequelle. Die Jahresrechnungen wurden von den 
Revisoren geprüft und für gut befunden. Die Versammlung stimmte beiden Rechnun-
gen zu. Die jeweils zum Vorjahr nur leicht angepassten Budgets vom Elternverein und 
ElKi-Zentrum wurden von den Stimmberechtigen ebenfalls gutgeheissen.  
Das Jahresprogramm war wieder voll mit tollen Angeboten, welche von Lea Maissen 
erläutert wurden. So soll im Jahr 2022, nebst den bewährten Anlässen wie die Kinder-
kleiderbörse, Räbeliechtliumzug und Ferienpass, neu ein Muttertagswerken und ein 
Kinderkoffermarkt stattfinden.  
Unter dem Traktandum Verabschiedungen mussten wir folgenden sechs Helferinnen 
und einem Helfer «Auf Wiedersehen» sagen: Stephanie Hirsiger-Hanser (Vorstand), 
Sabine Lindegger (Kinderkleiderbörse), Marc Börlin (Spieliobe), Sevérine Bonini (Fe-
rienpass), Samira Fischer (Ferienpass), Claudia Schmid (Ferienpass) und Mirjam 
Tröndle (Ferienpass). Als Dank für den grossartigen Einsatz im Elternverein wurden 
kleine Geschenke verteilt. Es fanden keine Wahlen statt. Es bedarf keiner Ersatzwah-
len und leider gab es auch keine Neuwahlen zu verzeichnen. Zum Abschluss der Ver-
sammlung wies die Vorstandspräsidentin Elisabeth Züger nochmals auf die bevorste-
hende Abstimmung über den Generationenpark und der Zusammenarbeit mit der Juko 
hin. Bei dieser Gelegenheit bedankte sie sich für die gute und wertvolle Zusammenar-
beit mit den Gemeindepräsidentinnen Monika Schenker (Erlinsbach AG) und Madel-
eine Neumann (Erlinsbach SO) sowie der Schule Erzbachtal. Die Mitgliederversamm-
lung wurde um 20.36 Uhr geschlossen. Der Abend wurde mit einem feinen Nachtessen 
und geselligem Beisammensein abgerundet.  
 
 
Babysitterkurs (Elisabeth Züger) 

15 Jugendliche aus Erlinsbach haben den Babysitterkurs vom Schweizerischen Ro-
ten Kreuz erfolgreich absolviert und viel Wissenswertes über den Umgang mit Babys 
und Kleinkindern gelernt.  
Nun sind sie bestens gerüstet und warten motiviert auf ihre ersten Engagements als 
Babysitter! Wenn Sie, liebe Eltern, den Dienst eines Babysitters in Anspruch nehmen 
möchten, finden Sie mehr Informationen unter www.elternverein-erlinsbach.ch. 
 

 
  

http://www.elternverein-erlinsbach.ch/


Kinderkleiderbörse Frühling / Sommer (Daniela Wanner) 

Neue Leitung – frischer Wind: Nachdem sich Sabine Lindegger dazu entschieden hatte 
die Leitung der Kleiderbörse weiterzugeben, stellte sich erst mal die Herausforderung 
eine Nachfolgerin zu finden. Nach einiger Gedenkzeit und Zusprüchen war es dann so 
weit; ich war und bin bereit diese wertvolle Position einzunehmen und in Sabines Fuss-
stapfen zu treten. Mit einem gut aufgestellten Team und tatkräftiger Unterstützung 
machte ich mich an die Organisation der Frühlingskleiderbörse. Leider hielt uns die 
Corona-Situation weiterhin auf Trab. Nach den Lockerungsankündigungen des Bun-
desrats Mitte Februar, schien unserer Börse jedoch nichts mehr im Wege zu stehen; 
diesmal ohne Zertifikate, Masken und Desinfektionsmittel. Nun hiess es also Vollgas 
weitermachen. Leider verlief bei der Verteilung der Börsenflyer nicht ganz alles rei-
bungslos, was uns gegen Schluss noch etwas zittern liess, ob uns auch wirklich genü-
gend Verkäuferinnen und Verkäufer ihre Ware zur Verfügung stellen und die Besucher 
auch zahlreich erscheinen würden. 
Endlich war es dann so weit; die anfänglichen Sorgen erwiesen sich als obsolet und 
wir waren mit vollem Elan und Freude parat am Samstag, 12. März 2022, um Punkt 
09.00 Uhr unsere Börse zu eröffnen. Der Andrang vor der Türe war gross. Insgesamt 
durften wir 1697 gebrauchte Artikel von 41 Verkäuferinnen und Verkäufern zum Ver-
kauf präsentieren. Davon wurden 442 Artikel verkauft, was einem Prozentsatz von 
26% entspricht. Alle haben etwas verkauft, was ebenfalls sehr positiv ist. 
Erstmals haben wir auch die Bezahlung der Waren und die Auszahlung an die Ver-
käuferinnen und Verkäufer mit TWINT ermöglicht. Dies stiess auf grosse positive Zu-
stimmung, wurde doch etwas mehr als die Hälfte des Umsatzes mit TWINT bezahlt. 
Wir werden diese Bezahlart sicher beibehalten. Wir sind auch sehr zufrieden mit den 
vielen positiven Rückmeldungen. An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an alle 
Helferinnen und an all diejenigen, die bei uns verkauft und eingekauft haben, ohne 
Euch wäre es nicht möglich einen solchen Anlass durchzuführen – Merci! 
Wir freuen uns bereits heute auf die nächste Börse, welche im Herbst am 
10. September 2022 stattfinden wird.  
 

 



Rädlibörse (Reto Caviezel) 

Im April 2022 konnte die Rädli- und Spielzeugbörse endlich wieder im vollen Umfang 
durchgeführt werden. Die Spielzeugbörse, welche während den letzten zwei Jahren 
pausieren musste, zog dann auch die gewünschte Kundschaft in die Kretzhalle. Wir 
erfreuten uns über mehr Kundschaft als letztes Jahr. Damals waren wir pandemiebe-
dingt vor der Turnhalle Bläuen «nur» mit der Rädlibörse präsent.  
Die grössere Anzahl an Besucherinnen und Besucher spürten wir vor allem im Börsen-
Kaffee in welchem wir neben Kaffee auch Süssgetränke, Kuchen und Hot-Dogs anbo-
ten. Die Hot-Dog Maschine wurde uns dankensweise von der Metzgerei Speck aus 
Rohr gratis zur Verfügung gestellt. Die angebotenen Kuchen waren Spenderinnen und 
Spendern zu verdanken.  
Leider entsprach das Angebot an der Rädlibörse nicht ganz unseren Erwartungen. Es 
kamen weniger Verkaufsobjekte zusammen. Dies ist allenfalls auf die generelle 
Knappheit an Velos als Folge der Pandemie zurückzuführen. So gibt es selbst im Ve-
loladen im Dorf nur noch wenige Velos zu kaufen. Wir hoffen, dass sich das Angebot 
in den nächsten Jahren verbessert und wir unserer Kundschaft auch an der Rädlibörse 
wieder ein grösseres Angebot präsentieren können. 
Dank den Einnahmen aus dem Börsen-Kaffee resultierte ein kleines Plus. Trotz des 
geringen Gewinnes waren wir froh und glücklich, dass die Rädli- und Spielzeugbörse 
in vollem Umfang durchgeführt werden konnte. Wir freuen uns auf 2023. 

 
 
Notfälle bei Kleinkindern (Kathrin Meier) 

Der Kinder Notfallkurs für Erwachsene fand am 14. Mai 2022 im Schulhaus Mühlematt 
statt. Es haben 9 Erwachsene am Kurs teilgenommen. Der Kurs beinhaltete folgende 
Themen: Alarmierung, Bewusstseinsstörungen, Knochenbrüche, allergische Reaktio-
nen, Atemnot, Kinderkrankheiten, Verbrennungen und Vergiftungen, Fieberkrampf, 
Pseudokrupp, Ersticken, Zahnunfall und Wundbehandlung. Dieser Kurs war eine Zu-
sammenarbeit mit reaktion.ch. 
 
 
Kinderkoffermarkt (Lilian Christen) 

Am Samstag, 18. Juni 2022 fand unter besten Wetterbedingungen erstmalig der Kin-
derkoffermarkt statt – ein Koffermarkt von Kindern und Jugendlichen. Die Idee dahinter 
war, dass kreativen Jugendlichen eine Plattform geboten wird, um Ihre Werke zu prä-
sentieren.  
So übernahm der Elternverein Erlinsbach in Zusammenarbeit mit Barbara Liechti und 
Barbara Huggenberger die Organisation eines Kinderkoffermarktes.  
Umgesetzt wurde der Markt auf dem Rössliplatz. Der Aufbau und die Gestaltung ihres 
Standes wurden den Teilnehmenden überlassen. Über ein Dutzend Austellerinnen und 
Aussteller präsentierten ihre schön dekorierten Koffer. Das Angebot war vielseitig und 



unübertroffen kreativ. Von selbstgebackenen Cakepops, Muffins, Kuchen, Zöpfen, 
über kunstvoll gestaltete Bilder und Karten zu selbst gestalteten Basteleien wie Girlan-
den, Kerzen, Haar- und Körperschmuck, etc. Für die zahlreichen Besucherinnen und 
Besucher war es eine wahre Freude, die vielen bunten Koffer zu bewundern. Das En-
gagement und die Kreativität aller Ausstellenden waren einfach erstaunlich und lo-
benswert. Als zusätzliches Highlight und als Magnet für die Kinder konnten die Anwe-
senden am Glücksrad coole Preise gewinnen. 

 
Das Koffermarkt-Team blickt auf ei-
nen tollen Tag zurück und freut sich, 
in etwa zwei Jahren wieder einen Kof-
fermarkt organisieren zu können. 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Clean-up-Day (Elisabeth Züger) 

Auf Initiative des Elternvereins hin organisierten wir gemeinsam mit der Schule und 
den technischen Betrieben Erzbachtal (TBE) die 2. Teilnahme am nationalen Clean-
up-Day. Gemeinsam setzten wir damit ein Zeichen gegen Littering und förderten die 
Sensibilisierung für das Thema Abfall. Alle fünften und sechsten Klassen der Schule 
Erzbachtal sammelten am Freitagvormittag Abfall auf Strassen, Wegen und öffentli-
chem Grund. Das Gemeindegebiet beider Erlinsbach wurde in acht Gebiete eingeteilt 
und den Klassen zugewiesen. Nach einer kurzen Information der Lehr- und Begleit-
personen über den Ablauf wurden die Schülerinnen und Schüler mit Handschuhen, 
Abfallsäcken und Greifzangen ausgestattet. Anschliessend machten sich die Klassen 
und ihre Lehr- und Begleitpersonen auf den Weg in ihre Gebiete. In der Pause durften 
alle Kinder ein feines Sandwich geniessen, welches die Gemeinde für alle Beteiligten 
offerierte. Um 11 Uhr brachte ein Mitarbeiter der TBE den gesammelten Abfall von den 
einzelnen Sammelplätzen zum Kalkhof. Sortiert wurde der Abfall nach PET, ALU, 
Glas, Metall und restlicher Abfall. Der Gemeinderat Edy Bircher, bei dem die Entsor-
gung Teil seines Ressorts ist, dankte den Kindern, Lehrpersonen, Helfern und dem 

Elternverein für ihren en-
gagierten Einsatz.  
Auch der Elternverein be-
dankt sich bei der Schul-
leitung, der Gemeinde und 
den TBE für die gute Zu-
sammenarbeit und bei den 
Lehrern, Begleitpersonen 
und Klassen für ihren 
grossartigen Einsatz!  
  



Kinderkleiderbörse Herbst / Winter (Daniela Wanner) 

Am 10. September 2022 fand bereits die 25. Kinderkleiderbörse im Gemeindehaus in 
Erlinsbach SO statt. Diesmal hatte ich als neue Leiterin das eigene Ziel, die ganze 
Börse möglichst ohne grosses Nachfragen bei Sabine Lindegger zu organisieren. Na-
türlich hatte sie mir ihre wertvolle Unterstützung zugesichert – aber ich wollte es alleine 
schaffen. Also startete ich noch vor den Sommerferien mit dem Helferaufruf per E-
Mail. Mit einem sehr gut gefüllten Pool an Helferinnen dachte ich, wäre es ein Leichtes, 
die nötigen helfenden Hände für Freitag und Samstag zusammenzubringen. Leider 
falsch gedacht – vor allem an unserem Hauptbörsentag dem Samstag haperte es kräf-
tig an Zusagen, sodass ich noch mehrmals nachfragen musste, um die nötigen Helfe-
rinnen aufzutreiben. Schliesslich durfte ich auf eine zusätzliche spontan einspringende 
Helferin zählen, die sich nun auch bereit erklärt hat, weiterhin im Team mitzumachen. 
Vielen Dank! 
Endlich war es dann so weit: am Freitagabend durften wir 1'603 gebrauchte Kleidungs-
stücke von 44 Verkäuferinnen und Verkäufern entgegennehmen, kontrollieren und 
schön sortiert zum Verkauf anbieten. Die Annahmezeit hatte ich auf eine Stunde ver-
kürzt, also von 18.00 – 19.00 Uhr, was für alle gut zu handeln war, wie es schien, denn 
bereits kurz vor 20.00 Uhr waren wir mit der Warenpräsentation fertig. 
Topmotiviert starteten wir dann am Samstag den Verkauf. Da sich die Warteschlage 
vor dem Eingang schon bis zum Parkplatz hinzog, beschloss ich ausnahmsweise, 
unsere Börse bereits um zwei Minuten vor 09.00 Uhr zu öffnen. Wir durften zahlrei-
che Besucherinnen und Besucher verzeichnen, welche sehr freudig und in Kauflust 
unsere Ware begutachteten und auch erwarben. So konnten 592 Kleidungsstücke 
weiterziehen, was einem Abverkauf von 36.9 % entsprach. Daraus resultierte ein 
Reingewinn von CHF 531.04, welches als viert bestes Ergebnis aller Zeiten gilt. 
Ebenfalls haben alle etwas verkauft, was sehr positiv war. Wiederum haben wir die 
Bezahlung der Waren und die Auszahlung an die Verkäuferinnen und Verkäufer mit 
TWINT ermöglicht, was als sehr positiv empfunden wurde. Leider hatten wir nicht ge-
wusst, dass TWINT eine Auszahlungslimite von CHF 1'000.00 pro Tag aufweist, dies 
führte dazu, dass die Auszahlungen blockiert und nicht getätigt werden konnten. Da 
es sich hauptsächlich um interne Auszahlungen an unsere Helferinnen handelte, war 
auch dieses Problem lösbar. Die Verkaufserträge konnte ich am Sonntag erfolgreich 
auszahlen lassen. 
Danke für das Ver-
ständnis. Herzlichen 
Dank dem ganzen 
Kinderkleiderbörsen-
Team für den tatkräf-
tigen und motivierten 
Einsatz. Wir freuen 
uns bereits heute auf 
die nächste Börse, 
welche im Frühling 
am 25. März 2023 
stattfinden wird. 
 

 
 
 

 



Mitgliederanlass – Spiel, Spass und bräteln im Wald (Lilian Christen) 

Nachdem der Elternverein im vergangenen Jahr einen so schönen Mitgliederanlass 
durchführen konnte, wollten wir auch in diesem Jahr am 24.09.2022 wieder etwas Ge-
selliges für unsere Mitglieder auf die Beine stellen. So kamen wir auf die Idee eines 
Spieleparcours mit acht verschiedenen Posten. Hierbei mussten die Kinder u.a. Do-
senwerfen, einen hohen Jengaklötzli-Turm bauen, beim überdimensionalen 4 Gewinnt 
gewinnen, die grössten Seifenblöterli pusten oder, das Highlight, an der Schokokuss-
Wurfmaschine einen süssen Leckerbissen werfen. Sobald die Kinder auf ihrer Stem-
pelkarte alle 8 Posten abstempeln konnten, gab es einen kleinen Preis. 
Gross und Klein hatten sichtlich viel Spass und es störte sich kaum jemand daran, 
dass es Petrus dieses Jahr nicht gut mit uns meinte. In der Köhlerhütte waren wir trotz 
Regen und Nässe gut geschützt. Man konnte sich im Trockenen mit einer Wurst vom 
Grill und Getränken stärken und wärmen. Das Dessertbuffet war auch heuer wieder 
ein Augenschmaus. Wir danken Marina Senn, die uns mit ihren tollen Backkünsten 
verwöhnt hat.  
Es gab viele angeregte Gespräche und nur gutgelaunte Teilnehmende. Wir freuen uns, 
bald wieder einen gemeinsamen Anlass zu organisieren. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ferienpass (Verena Felber) 

194 Kinder haben vom 10. bis 15. Oktober 2022 am Speuzer Ferienpass teilgenom-
men. Die Organisation der fast 70 Kurse mit 730 gebuchten Kursplätzen, sowie die 
sich durch das Jahr immer wieder verändernde Covid-Lage, hielten das OK-Team auf 
Trab. 
 
Wie üblich startete das Ferienpass-Team im Februar mit den Vorbereitungen für den 
Ferienpass. Noch unter dem Eindruck der zwei vorangegangenen Ferienpässe, die 
während einer schwierigen epidemiologischen Lage durchgeführt wurden, entschied 
sich das Team, den Ferienpass 2022 mit der entsprechenden Vorsicht zu planen. Da 
im Februar niemand vorhersagen konnte, wie sich die Situation im Oktober präsentie-
ren würde, wurden vor allem Kursleitende angefragt, die bereits Erfahrung hatten bei 



der Durchführung von Ferienpass-Kursen unter «Covid-Bedingungen». Das Ferien-
pass-Team durfte sich im März über viele Zusagen von Kursleitenden und erneut über 
hohe Sponsoreneinnahmen freuen – beides Grundbedingungen, damit der Speuzer 
Ferienpass überhaupt stattfinden kann. Mit der Verteilung der Flyer in der Schule Erz-
bachtal anfangs des Schuljahres 2022/23 fiel der Startschuss für den Ferienpass 2022: 
Die Kinder durften nun ihre Kurs-Wunschliste erstellen. 
 

      
 

Höhere Teilnehmerzahl als im Vorjahr 
194 Kinder stellten sich rechtzeitig eine Wunschliste zusammen oder buchten spätes-
tens in der Restplatzbörse die letzten freien Kursplätze. Mit fast 70 Kursen und rund 
730 gebuchten Kursplätzen war der Speuzer Ferienpass auch dieses Jahr beliebt. Im 
Vergleich zum Vorjahr nahmen 20 Kinder mehr am Ferienpass teil, was sich auch bei 
der deutlich höheren Anzahl der gebuchten Kursplätze als 2021 niederschlug.  
Auffällig war in diesem Jahr die vergleichsweise hohe Zahl der Abmeldungen von Teil-
nehmenden nach der Kurszuteilung. Die genannten Gründe waren vielfältig: kurzfristig 
gebuchte Ferien, andere Verpflichtungen, Krankheit oder Unfall. Die beiden letzten 
Gründe sind verständlich. Oft wurde jedoch kein Grund genannt. Die Abmeldungen 
erfolgten oft – wenn überhaupt – erst so knapp vor dem jeweiligen Kurs, dass Kinder 
auf der Warteliste nicht mehr berücksichtigt werden konnten. Das ist besonders bei 
sehr beliebten Kursen ärgerlich und unfair für die Kinder auf der Warteliste. Jede Ab-
meldung bedeutet für das OK-Team zudem einen hohen organisatorischen Aufwand: 
das betreffende Kind abmelden, die Warteliste durchtelefonieren, den oder die neue 
Teilnehmerin im System einbuchen und alle Infos den Eltern, Begleitpersonen und der 
Kursleitung mitteilen. Es ist für alle Beteiligten frustrierend, wenn Kinder den Kursen 
ohne Abmeldung oder aufgrund von «kei Luscht» fernbleiben. Das OK-Team hofft, 
dass sich die Teilnehmenden am Ferienpass 2023 wieder besser an die Verbindlich-
keit der Anmeldung halten. 
Zwei Kurse mussten leider wegen Krankheit der Kursleitung, respektive schlechter 
Witterung, abgesagt werden. Beide Kursleitungen werden aber 2023 gerne wieder 
einen Kurs an-
bieten. Eine neue 
Chance für die 
Kinder, die ent-
täuscht waren 
über die Absa-
gen.  
 

  



Einer geht, zehn bleiben 
Rainer Pöpken hat das Ferienpass-Team per Ende 2022 verlassen. Er war dem Team 
vor einigen Jahren spontan beigetreten, als die Organisation des Ferienpasses auf-
grund von zu wenigen OK-Mitgliedern auf der Kippe stand. Danke für alles, Rainer! Da 
das OK-Team mit zehn Mitgliedern zurzeit personell gut aufgestellt ist, hat es Rainers 
Aufgaben intern verteilt. 
Das Ferienpass-Team bedankt sich bei allen Kindern, die am Ferienpass 2022 teilge-
nommen haben. Der Dank gilt auch allen Eltern, den Kursleiterinnen und Kursleitern, 
den Vereinen, Sponsoren, den Gemeinden Erlinsbach AG und SO und dem Elternver-
ein, die alle dazu beitragen, dass sich die Speuzer Kinder Jahr für Jahr über tolle Kurse 
im Ferienpass freuen dürfen.  
Das Ferienpass-Team: Maya Allemann, Silja Eschmann, Verena Felber, Denise Her-
mann, Sibylle Kugler, Enza Luongo Faes, Manuel Möri, Jacky Pietrinferno, Rainer 
Pöpken, Christine Richner und Rea Zimmermann. 
 
 

Räbeliechtli- und Laternenumzug (Elisabeth Züger) 

Am Donnerstagabend (10. November 2022) versammelten sich an die 400 Kinder 
beim Schulhaus Kretz. Bei schönem und mildem Wetter fand der beliebte Räbeliechtli- 
und Laternenumzug der Schule Erzbachtal in Zusammenarbeit mit dem Elternverein 
Erlinsbach statt. Um 17.50 Uhr starteten die Kinder des 1. Kindergartens sowie der 
Spielgruppe Paradiesli und der Waldspielgruppe Springchrut eine etwas verkürzte 
Route um das Areal des Kretz-Schulhauses. Mit den wundervoll geschnitzten Räben 
spazierten rund 130 Kinder mit ihren Begleitpersonen durch die dunklen Quartierstras-
sen und erfreuten die zahlreichen Zuschauer, meist Eltern, Grosseltern sowie Ge-
schwister, entlang der Route.  
Pünktlich um 18 Uhr starteten dann die grossen Kindergartenkinder sowie die 1. und 
2.-Klässler der Schule Erzbachtal ihren Räbeliechtli- und Laternenumzug. Die Route 
führte sie von der Küttigerstrasse hinunter zum Fliederweg, über die Brühlstrasse, über 
die Brücke zur Kilbigstrasse, dann wieder zum Schulhaus Kretz zurück. Die Kinder 
sangen ihr einstudiertes Räbeliechtli-Lied und präsentierten stolz ihre schön geschnitz-
ten Räben und Laternen, welche stimmungsvoll die dunklen Strassen beleuchteten. 
Nach dem Umzug durften sich die Kinder mit einem Sandwich und einem warmen Tee 
stärken.  
 
Nach 2 Jahren coronabedingter Pause 
durfte auch wieder das Gesellschaftliche ge-
pflegt werden. So hatten die Besucher die 
Möglichkeit, sich beim Verpflegungsstand 
mit einem heissen Punsch oder Glühwein 
aufzuwärmen. Ebenso konnte man den klei-
nen Hunger mit einer Bratwurst von den 
Grillfreunden oder einer feinen Kürbissuppe, 
zubereitet vom Skiclub Erlinsbach, stillen.  
 
Ein herzliches Dankeschön geht an die zahl-
reichen Helferinnen und Helfer, ohne die 
dieser grosse Anlass nicht möglich wäre.  
 
Die vielen strahlenden Kinderaugen motivieren mich jedes Jahr von Neuem, so dass 
ich diese wunderschöne Tradition auch zukünftig in unserem Dorf erhalten möchte.  



Weihnachtsmarkt (Lilian Christen) 

Am Samstag, 26. November läutete Erlinsbach im Zentrum Rössli mit dem  
4. Erlinsbacher Weihnachtsmarkt die Adventszeit ein. Der Weihnachtsmarkt scheint 
von Jahr zu Jahr grösser und beliebter zu werden. Rund 26 Ausstellende priesen ihre 
Handwerke an. Aufgrund des sonnigen und trockenen Wetters verzeichnete die dies-
jährige Durchführung einen Besucherrekord und bescherte den bislang wohl erfolg-
reichsten Erlinsbacher Weihnachtsmarkt. 
 
Der Elternverein bot in diesem Jahr wieder das beliebte Lebkuchen-Verzieren an. 
Auch unser weihnachtlich dekoriertes Zelt wurde «überrannt», so dass schon bald alle 
Lebkuchen verkauft waren. Die kleinen Lebkuchen-Künstler gestalteten mit Zucker-
guss, Streusel, Smarties & Co. wieder die tollsten und buntesten Kreationen. Es ist 
jedes Jahr ein Highlight, die Begeisterung und die Freude der Kinder während ihrem 
Wirken zu beobachten.  
 
Am Ende des Tages erzielte der Elternverein einen Gewinn von fast CHF 350.-. Dieser 
ging heuer vollends an «insieme Aarau-Lenzburg». «Insieme Aarau-Lenzburg» ist 
eine Organisation für und mit Menschen mit Behinderung. Sie engagiert sich für die 
Anliegen und Interessen von Menschen mit kognitiver Behinderung und deren Ange-
hörigen. 

 
Ein herzliches Dankeschön geht an alle betei-
ligten Helferinnen und Helfer für ihren Einsatz 
an diesem stimmungsvollen Adventsanlass.  
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 

3. Berichte über unsere Angebote/Dienstleistungen: 

Babysitter-Vermittlung (Elisabeth Züger)  

Im Jahr 2022 konnten 6 Babysitter an Familien vermittelt werden, welche den Babysit-
terkurs vom schweizerisch Roten Kreuz erfolgreich absolviert und viel Wissenswertes 
über den Umgang mit Babys und Kleinkindern gelernt haben. 
 
 

Lotsendienst (Silja Eschmann) 

Auf Ende des Schuljahres 2021/2022 haben zwei Erwachsene, neun Schüler und eine 
Schülerin mit dem Lotsendienst aufgehört. Für 24 Lotsinnen und Lotsen durften wir die 
Versicherung verlängern. Die Suche nach neuen Lotsinnen und Lotsen gestaltete sich 
schwierig, wir fanden aber doch wieder genug neue Leute. An der Schulung im August 
2022 nahmen fünf Schülerinnen, sechs Schüler und vier Erwachsene teil. So haben 
wir genügend Personal für die Einsatzpläne und wir sind sogar in der komfortablen 



Lage, meist auf mehrere Springer zurückgreifen zu können. Mit beruflichen Verände-
rungen bei einzelnen Lotsinnen oder längeren krankheitsbedingten Ausfällen wird es 
aber doch zu einer Herausforderung, immer alle Einsätze zu besetzen. Deshalb muss-
ten wir im März nochmals eine Schulung machen, bei der zwei neue Schüler und eine 
neue Schülerin ins Team kamen. Erschwerend kommt hinzu, dass viele Schülerinnen 
und Schüler aus der gleichen Klasse sind, deshalb zur gleichen Zeit lotsen können und 
bei Schulanlässen entsprechend auch alle fehlen. Dank dem Engagement aller Lot-
sinnen und Lotsen und ihrer Bereitschaft, zusätzliche Einsätze zu übernehmen, ist es 
bisher zum Glück immer gelungen, alle Einsätze zu besetzen. An dieser Stelle ein 
herzliches Dankeschön an alle Lotsinnen und Lotsen! 
 
 
Sackgeld-Jobbörse (Elisabeth Züger) 

Im letzten Jahr 2022 konnten an 13 Jugendliche Jobs, wie einkaufen, Botengänge er-
ledigen, Mithilfe im Haushalt und Garten usw. vermittelt werden.  
Leider gibt es nach wie vor wenig Jobanbieter. Die Jugendlichen würden sich freuen, 
wenn es mehr Angebote geben würde. 
 
 

4. Jahresbericht 2022 ElKi-Zentrum 

Betrieb im ElKi-Zentrum (Kathrin Meier) 

Im Jahr 2022 besuchten insgesamt 1’817 Personen die verschiedenen Angebote im 
ElKi-Zentrum, davon waren 1052 Kinder und 765 Erwachsene. Die Besucherzahlen 
gingen im Vergleich zum Vorjahr logischerweise wieder aufwärts, da die beiden ver-
gangenen Jahre durch Corona geprägt waren. Das ElKi-Zentrum konnte somit seit 
2011 im Jahr 2022 die dritt meisten Besucher verzeichnen. 
 

 
 

 

2021 2022 2021 2022 2021 2022 2021 2022 2021 2022

Diverses 30 31 83 157 113 188 9 10 12.6 18.8

Elki-Singen/Musigzwärgli 195 543 225 648 420 1191 15 31 28.0 38.4

Kinderkafi 75 145 112 199 187 344 24 41 7.8 8.4

Mütterberatung 63 46 57 48 120 94 12 11 10.0 8.5

Total 363 765 477 1052 840 1817 60 93 14.0 19.5

Erwachsene Kinder Wie oft angeboten BesucherquoteTotal
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Musigzwärgli (Sandra Hirt) 

Der Kurs Musigzwärgli war im Jahr 2022 weiterhin sehr beliebt. Im 1. Quartal war die 
Gruppengrösse noch auf 7 Erwachsene mit 1-2 Kindern begrenzt. Ab dem 2. Quartal 
wurde der Kurs auf 9 Erwachsene pro Gruppe vergrössert, womit nun die Maxi-
malgrösse erreicht ist. Das 3. Quartal war nicht komplett ausgebucht aber im letzten 
Quartal wurde dann wieder mit Total 18 Erwachsenen plus Kursleiterin gesungen und 
musiziert. Die Rückmeldung ist sehr positiv und die Teilnehmer melden sich jeweils 
sofort wieder an, wenn es heisst, das nächste Quartal steht an. 
 
 
Kinderkafi (Kathrin Meier) 

Seit Juni 2022 findet das Kinderkafi wieder nur am Donnerstagmorgen statt. Die älte-
ren Kinder der Kursleiterinnen und Kursleiter haben nun das kindergartenpflichtige Al-
ter erreicht, weshalb es aus Stundenplangründen nicht mehr möglich war, den Diens-
tagnachmittag weiterhin durchzuführen. Die Besucherzahlen haben nach der Pande-
mie stark zugenommen und es gibt tatsächlich Vormittag, an denen bis zu 10 Kinder 
das Kinderkafi besuchen. Vor den Weihnachtsferien gab es eine kleine Weihnachts-
feier mit einem kleinen Geschenk für jedes Kind.  
 
 
Mütter- und Väterberatung (Kathrin Meier) 

Die Mütter- und Väterberatung fand im Jahr 2022 wie immer an jeweils zwei Tagen 
im Monat statt. Total gab es 11 Durchführungen und 46 Beratungen. 
 
 

Raumvermietung (Kathrin Meier) 

Die Räumlichkeiten im ElKi-Zentrum konnten im Jahr 2022 5x an Privatpersonen ver-
mietet werden. Zusätzlich wurde das Büro im 1. OG weiterhin als Homeoffice-Ersatz 
gemietet und die Wohnung im 1. OG wurde dreimal an die Schwyzerörgeli Schule 
vermietet. 
 
 

4.1 Spezielle Angebote im ElKi-Zentrum 

Osterworkshop (Katharina Meier) 

Am 30. März 2022 um 13.15 Uhr trafen 
sich sieben Schülerinnen und Schüler 
aus der Mittelstufe zum Basteln einer 
Oster-Wand-Deko. Mit viel Geduld und 
Konzentration klebten die Kinder Blu-
men, Schmetterlinge, Federn, Eier-
schalen, und weitere Deko-Elemente 
auf das Holzbrett. Nach zwei Stunden 

waren die Kunstwerke fertig und konnten stolz den Eltern zu Hause präsentiert wer-
den. 



Nach einer kurzen Pause ging es mit dem zweiten Kurs weiter. 15 Kinder vom Kinder-
garten bis zur 2. Klasse trafen sich, um eine österliche Blumenvase zu basteln. Die 
Vase aus Holz wurde fleissig bemalt und anschliessend mit Frühlingsblumen bestückt.  
 
 
MuttertagsWERKEN (Lilian Christen) 

Am 30. April 2022 fand zum ersten Mal das MuttertagsWERKEN statt. Die primäre 
Zielgruppe waren Väter, die mit ihren Kindern eine tolle Überraschung fürs Mami ge-
stalten wollten. Selbstverständlich durften auch Mamis, Gottis/Göttis, Grosseltern teil-
nehmen. Als Geschenk wurde nicht «klassisch» etwas gebastelt, sondern eine Foto-
leine gewerkt. So wurde auf einer Spanplatte ein Herz vorgezeichnet und mit einer 
Laubsäge ausgesägt. Dieses wurde liebevoll bemalt und mit Glitzersteinchen verziert. 
Mit Foam Clay durften die Kinder schliesslich bunte Herzen ausstechen und mit einem 
Magnet versehen. Am Herz wurde schliesslich eine Drahtschnur (Velo-Bremskabel) 
befestigt. Die Magnetherzen dienen an der Drahtschnur zum Befestigen von Fotos, 
Karten, Liebesbotschaften, etc.  
Während der Leim und die Farbe auf dem bemalten Herz trockneten, stärkten sich die 
Kleinen und Grossen mit Kuchen und Sirup, resp. Kaffee. Zum guten Schluss befes-
tigten wir zur Zierde um das Herz eine Schleife und die Meisterstücke fürs Mami waren 
vollendet. 
Herzlichen Dank allen Teilnehmenden für einen schönen und kreativen Morgen. Die 
Herzen sind alle wirklich schön geworden. Wir hoffen, dass sich besonders die Mütter 
über das Geschenk gefreut haben. 
 
Kinder lernen Leben retten (Kathrin Meier) 

Der Kurs «Kinder lernen Leben retten» fand am 11. Mai im ElKi-Zentrum statt. In der 
ersten Gruppe trafen sich um 13.30 Uhr 10 Kinder aus dem Kindergarten und aus der 
1.+2. Klasse. In der zweiten Gruppe um 15.45 Uhr lernten die Schülerinnen und Schü-
ler aus der 3. bis 6. Klasse wie sie ein Leben retten können. Am zweiten Kurs haben 
11 Kinder teilgenommen. Dieser Kurs war eine Zusammenarbeit mit reaktion.ch. 
 
 
Schoggiwerkstatt (Barbara Liechti und Susanne Urech) 

Am Mittwochnachmittag, 19. Oktober 2022 wurden 11 begeisterte Kinder in die Kunst 
des Schoggitafel Giessens eingeweiht. Die Tafeln wurden bepinselt, ausgegossen und 
anschliessend mit allem, was das Herz (oder die Augen) begehrt, verziert. 
 
Während die Tafeln im Kühlschrank auskühlten, wurde die Zeit genutzt, um die herbst-
liche Deko aus Marzipan vorzubereiten. Das Marzipan wurde ausgestochen und an-
schliessend mit Airbrush farbig dekoriert. Das machte allen grossen Spass. 



Ein passendes Zvieri durfte auch nicht fehlen. Es gab eine Schoggi-Degustation. 
Manch ein Kind musste 2 Stückli probieren, um sich sicher zu sein, um welche Schoggi 
es sich handelt.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Adventsworkshop (Katharina Meier) 

Am 23. November tat sich was im ElKi-Zentrum. Um 13.15 Uhr trafen sich zehn Kin-
dergarten-Kinder zum Basteln eines weihnachtlichen mobileähnlichen Hängers als 
Tür- oder Wandschmuck. In grosser Erwartung haben sie beim Material ausladen ge-
holfen. Nachdem alles verteilt war, und jedes Kind sein Material hatte, ging es endlich 
los. Die Kursleiterin zeigte Schritt für Schritt das Entstehen, und erklärte, wie es am 
einfachsten geht. Nach zwei Stunden waren die Kugeln bemalt. Das Anknüpfen der 
Kugeln an den Ast, war dann doch eine zu grosse Herausforderung, weshalb die Kin-
der den letzten Arbeitsschritt mit den Eltern zu Hause durchgeführt haben. 

Nach einer kurzen Pause ging es mit ei-
nem zweiten Kurs weiter. Die neun Pri-
marschülerinnen und Primarschüler ha-
ben auf einer Baumscheibe ein hübsches 
Adventsgesteck für den Tisch gebastelt. 
Mit viel Geduld und Konzentration klebten 
die Kinder Zimtstangen, Kugeln, Sterne, 
Zapfen und grüne Zweige auf die Holz-
scheibe. Überrascht und stolz betrachte-
ten die Kinder ihre fertigen Werkstücke.  
 

 
 

Weihnachtsbäckerei (Sandra Köchli) 

Am ersten Samstag im Dezember 2022 durfte die beliebte Weihnachtsbäckerei die 
Küche und den grossen Verzier-Tisch wieder öffnen. 10 Paar strahlende Kinderaugen 
backten und verzierten nach Herzenslust. Ganz nach dem Motto «Stern» gab es di-
verse Weihnachtsleckereien zu überzuckern. 
Recht herzlichen Dank dem Elternverein und allen, die zu diesem gelungenen Anlass 
beigetragen haben. 
 



 
 

 
 
 
 
 
 

 

 
 

5. Diverses 

Freiwilligenarbeit 

Auch im letzten Jahr haben sich wieder viele unserer Mitglieder als Helferinnen und 
Helfer zur Verfügung gestellt. Unser umfangreiches Angebot wäre ohne diese Unter-
stützung nicht umsetzbar. Auch dieser Jahresbericht ist geprägt von viel Freiwilligen-
arbeit. So haben die zuständigen Personen ihre Berichte selbst geschrieben (der 
Name der Verfasserin oder des Verfassers ist jeweils in Klammern vermerkt). 
Wir bedanken uns an dieser Stelle ganz herzlich bei allen, die sich für unseren Verein 
engagieren und uns tatkräftig zur Seite stehen. 
 
 
Danksagung 

Wir bedanken uns herzlich bei der Gemeinde Erlinsbach AG für die zur Verfügungs-
tellung der ElKi-Räumlichkeiten im Wygärtli, sowie beiden Gemeinden Erlinsbach AG 
und Erlinsbach SO für die finanzielle Beteilung an die Betriebsleitungskosten. Zuletzt 
geht ein grosses Dankeschön an unsere Sponsoren, welche auch im letzten Jahr den 
Elternverein und auch den Ferienpass finanziell unterstützt haben! Ebenfalls danken 
wir der Schule Erzbachtal herzlich für die gute Zusammenarbeit. 
 
 

6. Jahresrechnung 2022 / Budget 2023 

Auf den nächsten Seiten befindet sich die Jahresrechnung 2022 sowie das Budget 
2023 des ElKi-Zentrums und des Elternvereins Erlinsbach. Diese wurden am 
23.02.2023 vom Revisoren-Team geprüft.  
  



 
  



 


